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(fed) Der größte Online-
Edelmetallhändler Euro-
pas hat seinen Verwal-
tungssitz in der Gifhorn. 
Seit 1998 betreibt der 
47-jährige Henry Schwarz 
an der Celler Straße die 
Gesellschaft für Münzedi-
tionen (GfM). 2005 forcier-
te er den Handel mit Edel-
metallen. Anlagegold24.
de wurde gegründet. 2011 
erzielt Schwarz einen Jah-
resumsatz in dreistelliger 
Millionen-Höhe.

„Wir erhalten Hunderte 
von Bestellungen am Tag 
übers Internet“, sagt der 
47-Jährige, der mit seinem 
Team ausschließlich Edel-
metalle verkauft. Und 
manche davon sind schon 
uralt. 

Gifhorn ist dabei aber 
nur der Verwaltungssitz 
des erfolgreichen Unter-
nehmens. Edelmetalle wer-
den an der Celler Straße 
nicht gelagert. Die Liefe-
rungen erfolgen von einem 

Zwischenlager am Frank-
furter Flughafen aus. Der 
ist nicht nur für Flugzeuge 
das Drehkreuz.

Gold, Silber, Platin oder 
Palladium kauft der Markt-
führer im Internethandel 
direkt bei den Prägestellen 
oder den Barrenherstellern 
– um es dann weiter zu ver-
kaufen. Und er verfügt of-
fenbar über beste Kontakte 
weltweit. Henry Schwarz, 
der auch eine Niederlas-
sung im österreichischen 

Linz betreibt, bezieht seine 
Münzen und Edelmetalle 
von Prägestellen in Kana-
da, Australien, Südafrika,  
Amerika oder auch in 
Österreich.

Aber nicht nur im Inter-
net verkauft er die wertvol-
le Ware. Nach vorheriger 
Anmeldung sind bis zu  ei-
nem Volumen von 15.000 
Euro auch so genannte 
anonyme Tafelgeschäfte 
vor Ort möglich. Gezahlt 
wird dann in bar. 

Edelmetallhandel im Internet: 
Erfolgs-Firma hat Sitz in Gifhorn
Henry Schwarz erzielt Jahresumsatz in dreistelliger Millionen-Höhe 

(fed) Gold ist gefragt. Das 
merkt auch der Gifhorner 
Online-Edelmetallhändler 
Henry Schwarz. Der Um-
satz seiner Firma GfM ist 
stetig gestiegen. Und, so 
Schwarz, Gold hat Zu-
kunft.

50 Prozent der Goldvor-
kommen seien weltweit noch 
in der Erde. Die Förderung 
werde allerdings immer 
schwerer. „Man muss immer 
tiefer bohren“, so der Gif-
horner Händler. Außerdem 
enthielten die Erze einen 
immer geringeren Goldan-
teil. Um eine Unze Gold zu 
fördern, entstünden zurzeit 
Kosten von 1000 Dollar. Da-
rin seien aber noch nicht der 
Gewinn der Mine und die 
Weiterverarbeitungskosten 

enthalten. „Der Substanz-
wert wird aber nicht bei 1000 
Dollar bleiben“, steht für 
Henry Schwarz fest.

Nicht zuletzt wegen der 
Finanzturbulenzen in Euro-
pa werde Gold eine gefragte 
Investition sein – die aller-
dings keine kurzfristige 
Geldanlage sei. „Der Gold-
wert ist gegenüber dem Vor-
jahr um 25 Prozent gestie-
gen“, so Schwarz. Der Preis 
für eine Feinunze liege der-
zeit bei 1600 Dollar. Mittel-
fristig ist er auf 2000 bis 2200 
Dollar prognostiziert.“ Und 
Wirtschaftsexperten rieten 
jetzt dazu, 30 Prozent des 
Ersparten in Gold anzule-
gen. 2007 habe dieser Wert 
noch bei drei Prozent gele-
gen. Henry Schwarz: „Es 
fehlt an Alternativen.“

„Gold wird gefragte 
Investition bleiben“
Förderung kostet 1000 Dollar je Unze

(fed) Ob uralte römische 
Münzen, preußische Ta-
ler, kiloweise reines Silber 
oder Barren aus purem 
Gold: Henry Schwarz 
handelt mit allen Metallen 
von Wert. Zurzeit sei aber 
Gold der Renner: Der An-
teil liegt bei 70 bis 80 Pro-
zent, so der Gifhorner.

Nach dem Betriebswirt-
schafts-Studium in Ham-
burg arbeitete Schwarz zu-
nächst als Projektleiter 
beim Otto-Versand.Dann 
wechselte er zu der deut-
schen Zweigniederlassung 
des amerikanischen Ver-
sand-Unternehmens Brad-
ford Exchange in Frank-
furt. 

Von dort ging er als Nie-
derlassungsleiter zum 
Münzhandel MDM Ri-
chard Borek nach Braun-
schweig. Und 1998 machte 
sich Henry Schwarz in 
Gifhorn selbstständig.

„Schon im Studium 
habe ich mich für Rohstof-
fe interessiert“, sagt der 
Gifhorner. Damals befass-
te er sich mit Kakao und 
Getreide. Rohstoffe ste-
hen für ihn auch jetzt noch 
im Mittelpunkt. Jetzt sind 
sie aber von höherem 
Wert.

Versandhandel

Münzen 
und Barren

Pures Silber: Henry Schwarz mit einem 
15-Kilo-Barren.

Der Firmensitz: Die GfM-Zentrale steht an der Celler Straße in Gifhorn. Von 
hier wird auch der Internet-Versand gesteuert.  Photowerk (cw 5)

Rarität: Von der Picasso-Goldmünze im Wert 
von 60.000 Euro gibt‘s nur 29 auf der Welt.

Krügerrand: Auch diese Goldmünzen können 
in Gifhorn bestellt werden.


